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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Meckenbeuren II : TTF Altshausen III 
Samstag, 01.10.2022, 15:00 Uhr

TSV Meckenbeuren II gegen TTF Altshausen III: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Meckenbeuren II am
vergangenen Samstag in der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:32 aus Sicht
der Heimmannschaft. Erfolgsgarant war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des
Heimteams setzte das Doppel Gnant / Würtenberger. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Jürgen Gnant nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Gnant /
Würtenberger bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Scholz / Werz. In toller
Verfassung präsentierten sich Müller / Ihling im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wahl / Kramer. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Stofner / Hirscher bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Kaufmann / Geiger. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Die richtige
Herangehensweise hatte Jürgen Gnant beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Michael Scholz ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Diethelm Wahl war für
Daniel Würtenberger letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Harald Müller konnte
Wolfgang Kaufmann in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Kurios
war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Müller ging. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Klaus Stofner und Klaus Kramer, das Klaus
Stofner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stofner endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Klaus-Jürgen Werz hatte Patrick Ihling nur im ersten Satz eine Chance. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Gregor Hirscher beim 3:0 gegen Hardy Geiger. Beim Stand von
4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Meckenbeuren II und TTF Altshausen III in die Box. Ohne
große Aussicht auf einen Sieg war Jürgen Gnant im Spiel gegen Diethelm Wahl bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Zwischenzeitlich konnte
Daniel Würtenberger zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die Partie gegen Michael
Scholz, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Klaus Kramer war wiederum der Gastgeber Harald Müller, konnte er
am Ende den Favorit Kramer im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Lange mit Wolfgang Kaufmann kämpfen musste Klaus Stofner, bis er
seinen Kontrahenten mit 12:14, 11:8, 11:4, 3:11, 11:8 niedergerungen hatte. Recht kurzen Prozess
machte danach Patrick Ihling beim 3:0 mit Hardy Geiger. Das war ein souveräner Sieg. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Das Einzel zwischen Gregor Hirscher und Klaus-Jürgen Werz endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:
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7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Probleme zu Beginn des Spiels
mussten Gnant / Würtenberger zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Meckenbeuren II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Meckenbeuren II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV Fronhofen am 08.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der TTF Altshausen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
15.10.2022 gegen den TTC-74 Tettnang erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Meckenbeuren II

Doppel: Gnant / Würtenberger 1:1, Müller / Ihling 0:1, Stofner / Hirscher 0:1 
Einzel: J. Gnant 2:0, D. Würtenberger 0:2, H. Müller 2:0, K. Stofner 2:0, P. Ihling 1:1, G. Hirscher 1:1 

 TTF Altshausen III
Doppel: Wahl / Kramer 1:1, Scholz / Werz 1:0, Kaufmann / Geiger 1:0 
Einzel: D. Wahl 1:1, M. Scholz 1:1, K. Kramer 0:2, W. Kaufmann 0:2, H. Geiger 0:2, K. Werz 2:0


